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Anlage X.

Meberstcht
über

die finanziellen Resultate in der Verwaltung der vier Rheinischen Provinz«!-Irren¬
anstalten nach dem Finalabschlussepro 1880.

Die Frequenz der einzelnenProvinzial>Irrenanstalten stellte sich am Anfange und Ende
des Jahres 1880, wie folgt:

Krankenbestand am Mithin
1. Januar 1680. 1. Januar 1881, mehr, weniger.

Andernach..... 215 275 60
Diiren ...... 323 391 68 —
Grafenberg .... 400 422 22 —
Merzig ...... 290 354 64 —

Gcsammt.Krankcnstärke ......... 1228 1442 214
dto, nach dem Etat .... — 1195 —

Mithin Ende December1880 gegen den Etat mehr — 247

19
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Titel.

I.
II,

III.
IV.
V.

VI.

I.
II.

III.

IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI.

Velpslessungsstlllle au Kraule» im Jahre 1880.

Pensionäre 1. Klasse .........
N............

„ III. „ incl. in Freistellen . .
Normallrcmte (I V. „ ) und Pfleglinge incl. in Frei¬

stellen .......
Summe .

Eiimlllimc.
H.. Bestand aus dem Vorjahre.....
L. Au Defekten..........
«. „ Resten...........
D, „ laufenden Einnahmen:
Zinsen und Mächte .........
Länderei und Viehstandsuuyung .....
Pensionen uon Kranken I. II. und III. Klasse
Beiträge uon Normaltranten und Pfleglingen
Extraordinäre Einnahmen.......

a. An dernach.
etatsmäßig

6
12
24

176
^!»

effektiv
9

,2
,8

218
282

Vettllss

nach dem
Etat.
^__S

4 000
44 280
82 400

520

Zuschüsse aus Prouinzialfunds
:nmme

Ausgabe.
H^. Zu Oute gehendePusten ......
Ii. RückständigeZahlungen ......
O. Laufende Ausgaben:
Zinsen und Pachte .........
Besoldung, Löhnung und Nemuneraliun . .
Beköstigung............

Nerpflegungs-Purtion für die I. Klasse
,. ' ....., II- .

IV. „
Bekleidung,Lagerung, Bcttzeng, Tischtväsche.
Ncinignng ............
Mobilieu, Utensilieu, Handwerkszeug . . .
"- Heizung. . . .........
>>. Beleuchtung ..........
Arznei und Nerbandmittel......
Kirchen- und Schulbedürfnisse,Bibliothek. .
a. Unterhaltung der Gebäude......
l>. Für extraordinäre Bcmausführnngen . .
Insgemein............

Summe

80 ^00
168 000

89 947
79 000

1
1

9 900
3 200
4 000
8 100
6 500
2 000

700
10100

4 553

nach dem
Final-

abfchluß.

d. Diiren.

etatsmäßig
4

24

261
800

effektiv
3
6

2,

888
8li8

nach dem
Etat.

Betissss
nach dem

Final -
abschlnß.

3 894

770

5 658
55 512
62 098
16 932

62 901 35
207 768 70

168 000

139
4 682 89

39 859
85 505

1
1

9 157
2 795
6 722
8 055
6 082
2 890

649
14 267
23 652

3 997

1900
83 120
54 720

860

11t) 600
201 200

44 470
97 000

2
1

12 800
8 100
4 000

13 500
7 500
2 000

900
12 000

4 430!

^

1700
3

10 354
81 265
86 692

14

40
488 49

99 667 21
230 120 24

1525

44 854
113 271

1
1

14 664
4 651
4 089

12 229
8 626
2 246

746
12 935

6000
4 82?

61

85
68
83
56
85
64
97
80
23
,^l
50
59
80
07

83

207 768 7«.! 201 200 l—i 230 120 24

14?

«. Giafenlierz. ä. Meiziss.

etatsmäßig effektiv etatsmäßig effektiv
8 9 2 1

20 80 6 4
49 34 20 8

800 343 272 312 -- Bemerkungen.
377 416 800 825

Betrag Betrag

nach dem nach dem
Final-

abfchluß.

nach dem nach dem
Final-

Etat. Etat. abfchluß.
^l O ^ S ^ A ^/il O

2 050 2189 44 l ad ^. nnd < . Tie Bestände <ms dem Borjahrc sind nberiiommen um a»s
> dicken und den Lumahmercsten »ll (!, die noransgesetzte» »n>, !!, der53 ^7 05
s Ausübe nachgewiesene» Ansgaberrste zu deiten.

5120
—

4197 97 1030
-

5 514 26
74 700 95 583 85, 24 840 — 12 405 —
59 760 81366 15 62 640 — 97 704 34

580 2 847 6Y 90

!

1164 92 llä Tit. V. Uittrr den extraordinären Einnahmen »,l u für Andernach find
11 5,'<1M, Vrondentschädignngsgelder für das abgebrannte ssrancn Isolir,
Gebäude sowie >«5l«iM. zni Veseitigu»g der Trockensänlc enthalte», welche
leytere Tumme als Paufchalabnndnng zur vollständigen Inslandseyung der
Gebäude nu« den, Irrenanstatts-Baufonds überwiesen worden ist.

Dieser Betrug ist, da die betreffenden Arbeite» erst im Jahre 1««l znr Aus¬
führung lonnncn, unter ^ü, Tit.Xd, für crlraordinärr Banausiührungc» ,n

!j Nestane.gabe nachgewiesen »nd in deniBetraget2'! «52 M, 2? Pf, »ntenthalteu.
I Tie bei Grafe»berg und Werzig erzielten Mehreinnahme» sind hanvt-

sächlich «ostgcldcr für anüeretatemwmg Verpflegte,
98 6-10 ^- 72 689 27 110 400 - 73 932 48 »ä Tit, VI. Der ordentliche Zuschuß für die Vier Provinzial-Irrenanstallen

239 000 258 738 77 199 000 __ 192 660 69 Ä» Zuschüsse» sind verausgabt:
a, für Andernach , , . «2 901 M, »'. Pf,
b, „ Düre» , , , , l«»<!ü? „ 21 „
,-. „ Orascnberg . . , 72««!» „ 2? „
l>, „ Merzig , , , , ?:>W2 „ <t» „ ^u»li>!» „ l!> „

so das, <,?.,,!, M, tut Ps,
erspart werden find, uuacachtet der außerordentlichen Etats-Ucbcrschreilungen
i» den Ausgaben der Anstalten für Vermehrn»», des Änsialts-InventarS
ans eine grössere Nclegu»gSs>Nr!e, sowie der bedeutenden Mehr-Ausgaben
für die Ünterhattnng der «ebände und crtraordinäre Vanausfiihrungrn,
worüber das Nähere i» der »aehsolaende» Angabe bezüglich der Etats-— 7 <0 — — 31 «^ Uebcrschrcitunge» enthalte» ist.

__ 2 050 __ — 2 086 34 nä Absch»itt ü, der Ausgabe, Sind Ansgabe-Neste «x 1«?!>! Verglelche
hierzu die bezügliche Äemerrung z» Abschnitt ^V. refp, c', der Einnahuie,

52 218 53 048 57 41606 _ 38 310 01
132 000 __ 151 910 41 101000 - - 92 640 10

1 93 1 75 2 — 1 63
1 60 1 46 1 70 1 45

90 __ 67 — 95 — «,;
6« — 6! — 67 — 59

11800 7 314 19 13 500 — 10187 86
3 600 4 247 27 3 200 — 3 403 82

6 000 7104 ,7 4000 - 5 281 99
10100 ^. 6 944 64 15 000 — 10 642 <8

2 700 ^ 3 451 89 2 500 — 2 413 ^
1 600 159? 21 2 000 — 1744 80

1050 95? «4 800 — 65? 8.
10 300 '" 12 367 8! 10 000 —

17129
3 300

02

7 632 — 7 73? 27 5 894 - ^__5 032 55

239 000 ^_ 256 788 77 j 199 000 ^_. >192 860 69

<!>'
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Die Etats-Ueberschreitungenbei den verschiedenen Anstalten und den einzelnenEtats-
Positionenstellensich wie folgt:

Etats-Ueber-
Lu1>

Tit.
lchreitung

Überhaupt. Gründe der Etats-Ueuerschreitung.

II. Besoldung.
l,, Düren . . . 384 85 Du

l«I

Etatsüberschreitungen, welche summarisch durch Beschluß
des Prouinzial-Verwaltungsrathes genehmigt worden sind,
wurden verursacht:

II. Durch Uebernahme von 480 Mark Besoldung für den
Heizer an der Pumpstation der Blindenanstalt, wofür ein
Etats-Kredit bis jetzt nicht vorgesehenwar.

u. Grafenberg .... 880 57 Durch Mehrausgabe von 876 M. 37 Pf. Wärterlühne in Folge
des Haltens von eigenen Wärtern für Pensionäre II, Klaffe,
wofür eine entsprechendeEinnahme in den gezahlten Pen-
sionstosten enthalten ist.

III. Belustigung.
n,. Nndernach .... 6 505 37

all III. Turch Verpflegung einer größeren Zahl von Kranken,
»ls im Etat vorgesehenwar.

16 271 68

«. Grafenberg.... 19 910 41

IV, Bellciduug und Lagerung,
aä d. Düren .... 2 364 97

llä IV. Durch Neuanschaffung von wollenen Decken und
sonstigenLagerungs'Gegenständen für die verpflegte höhere
Kopfstärte.

V.

VI.

Reinigung.
«lä d. Düren ....

„ «, Grafenberg . ,
„ 6. Merzig....

Mobilien und Hausgerathe.
»ä ». Nndernach . . .

1 551

647
203

2 722

80
27
52

27

-lä

llä

V. Durch Verpflegung einer größeren Krankenzahl und
insbesondere durch die Aufnahme von Epileptikern nnd die
hierdurch unverhältnißmäßig vermehrteZahl der unreinlichen
Kranken.

ssllr Dllren war insbesondere auch die etatsmäßige
Summe zu gering bemessen.

VI. Durch Vergrößerung des Inventares fllr eine höhere
Nelegungsftärte (Bettstellen und Mobilien).

„ d. Dllrcn .... 39 23 ^
„ «. Grafenberg . . 1104 17

„ 6. Merzig .... 1261 99

VII. Beleuchtung.
llä l>. Dilren ....

„ e. Grafenberg . .

1126
751

50
39

<lä VII. Durch Mehrverbrauch an Beleuchtungs-Material (Gas)
in Folge der stärkeren Belegung der Anstalt und durch
Uebernahme der Unterhaltungskosten für die Leitungen ,c.
auf diesen Titel, welchehier nicht vorgesehenwaren.

VIII. Arznei- und Berbandmittel.
M ». Nndernach . . . 390 21

»ä VIII. Durch Verpflegung einer größeren Kranlenzahl.

„ 1>. Düren .... 246 59
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Tit.

Xll

Xd.

XI.

Unterhaltung der Gebäude.
»ä 2. Nndernach , . .

d. Dllren.

„ c. Grafenberg.

„ ä. Merzig....

FUr außergewöhnlicheBau-
llusfUhrungen.

»ä ». fllr Nndernach .

„ d. Düren ....

„ ä. Merzig....

Insgemein.

«lü o. fllr Grafenberg .

Etats-Ueber-
schreitung
überhaupt.

4167

935

2 067

7129

23 652

6000
3 300

105

02

07

81

02

'27

2?

Grunde der Etats-Ueberschreitung.

»ä a. Durch Fertigstellung der in größerem Umfange in der
Anstalt nothwendigenMaurer» und Verputz»und in Folge
davonder Anstreicher-Arbeitenund die Uebernahmeder Be¬
soldung eines Bau-Assistentenauf diesen Titel.

«,ä v. Durch die Uebernahmeder Kosten der Verschaalungder
Westseiteder Verbindungshallen mit 909 M. 86 Pf. extra¬
ordinär auf diesen Titel und die Kosten »er Anlage einer
Gasbeleuchtung an dem Hanutznfuhrwege zur Anstalt in:
Betrage von 600 M.

ad e. Durch Bewilligung eines außerordentlichenKredites zur
Instandfetzung der Direktor-Wohnung und die Mehrkosten
zu den regelmäßigen Dachdecker- ,c. Unterhaltungs-Arbeiten.

llä 6. Durch Ausführung der zur vollständigen Instand»
setzungder Anstalt erforderlichenArbeiten.

aä ll. Durch den Wiederaufbau des ssrauen-Isolirgebäudes
nebst einem Schlassaalein demselben.

»ä v. Durch den Bau eines Leichenhauses.

»H a. Durch die Anlage der Dampfwasserheiznng auf den
beiden Reserve-Stationen.

»ä o. Durch höhere Verpflegungs-Ntärle.
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